
ORGANISATION AUF EINEN BLICK

Veranstaltungsdatum:
Donnerstag, 06. Juli 2017, 10:30 - 16:30 Uhr

Tagungsort:
GENO-Haus Stuttgart GmbH & Co. KG Verwaltungsgesellschaft
Heilbronner Straße 41
D-70191 Stuttgart
www.geno-haus.de

Veranstalter:
GWW - Gemeinnützige Werkstätten und Wohnstätten GmbH
und Akademie der Hofgut Himmelreich gGmbH

Tagungskonzeption und -leitung:
Katrin Ege, Teamleitung Bildungsmanagement 1a Zugang

Gesamtmoderation der Fachtagung:
Uwe Baumann, Ideenwerkstatt Lahr

Anmeldung:
Bis zum 16. Juni 2017 mit Angabe von Name,  
Organisation/Funktion, E-Mail-Adresse und
ausgewählter Workshop an:
M.Digel@1a-zugang.de

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. 
Es stehen 80 Plätze zur Verfügung. Die Vergabe erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldungseingänge. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung per E-Mail, 
Fax oder Brief.

Eine Veranstaltung der GWW - Gemeinnützige Werkstätten 
und Wohnstätten GmbH und der Akademie des Hofgut 
Himmelreich gGmbH im Rahmen des Modellprojektes 
„Chancen durch Vielfalt“ unterstützt durch das 
Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg.

Zielgruppe:
Fachöffentlichkeit und Personen mit Interesse an dem 
Thema berufliche Bildung und Teilhabe von Menschen 
mit kognitiven Beeinträchtigungen und der Bereitschaft, 
dieses Thema aktiv voranzubringen.

Hinweise zur Anfahrt:

PKW:
Das GENO-Haus liegt direkt an der Bundesstraße 27
(Heilbronner Staße).

ÖPNV:
Stadtbahnlinien U5, U6, U7 oder U15 vom Hauptbahnhof
→ Richtung „Mönchfeld“, „Gerlingen“, „Killesberg“ oder
„Stammheim“ bis Haltestelle „Stadtbibliothek“.
Mit der Buslinie 44 Haltestelle „Stadtbibliothek“.

Barrierefreiheit :
Die Tagungsräume des GENO-Hauses sind 2017 
bereit für Barrierefreiheit. 
Die Barrierefreiheits-Analyse wurde durchgeführt von:

   BERUFSKARRIEREN  

  NEU DENKEN!

Abschlusstagung des Projektes

„Chancen durch Vielfalt“

Donnerstag, 06.07.2017, 
10:30 Uhr-16.30 Uhr
im GENO-Haus Stuttgart



PROGRAMM 

10:00 	 Ankunft, Anmeldung und Kaffee

10:30	 Begrüßung
	 Markus Metz, Bereichsleitung Bildung GWW  - 
	 Gemeinnützige Werkstätten und Wohnstätten GmbH 	
	 und Geschäftsführung 1a Zugang Beratungsgesellschaft
	 	
11:00	 Grußwort
	 Manfred Lucha, Sozialminister, Ministerium für
	 Soziales und Integration Baden-Württemberg
	
11:15	 Impulsvortrag
	 Wissenschaftlicher Bezug:
	 Übergänge von Menschen mit 
	 Beeinträchtigungen und lebenslanges Lernen
	 Dr. Sandra Fietkau, Wissenschaftliche Mitarbeiterin
	 der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg

12:00	 Vortrag
	 Projektergebnisse: „Chancen durch Vielfalt“
	 Katrin Ege, Teamleitung Bildungsmanagement
	 1a Zugang Beratungsgesellschaft
	 Lisa Ott, Projektleitung Akademie Himmelreich

12:45	 Mittagspause - Rudolfs Catering

13:45	 Podiumsdisskuion
	 Zukunft der Qualifizierungsbausteine - 
	 Sind sie sinnvoll und umsetzbar?
	 Karl-Friedrich Ernst, Kommunalverband für Jugend
	 und Soziales Baden-Württemberg
	 Dr. Martin Frädrich, Industrie- und Handeslskammer
	 Region Stuttgart IHK
	 Christa Grünewald, Landesarbeitsgemeinschaft der
	 Werkstätten für behinderte Menschen
	 Baden-Württemberg e.V. (LAG:WfbM)
	 Konstantinos Savvidis, Landesarbeitsgemeinschaft
	 der Werkstatträte in Baden Württemberg (LAG WR)
	 Arbeitgebervertreter, Geschäftsführer_in 
	 N. N., freier Stuhl auf dem Sie aus dem Plenum
	 platznehmen können um mit uns zu diskutieren

DIE TAGUNG IM ÜBERBLICK

Die Chance auf Beschäftigung wird durch die Anerkennung 
beruflicher Kompetenzen über den Weg einer fundierten 
Qualifizierung deutlich verbessert. 

Mit Hilfe des Projektes „Chancen durch Vielfalt“ soll für 
Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen die Chance 
auf eine solche berufliche Qualifizierung geschaffen und 
etabliert werden. 

Es soll Transparenz hergestellt werden. Im Projekt wurde die 
Implementierung von Qualifizierungsbausteinen betrachtet. 
Hierzu und über die begonnene Netzwerkarbeit zur 
Thematik soll auf der Tagung berichtet werden.

Zentrale Punkte dieser Tagung sind neben dem 
wissenschafltichen Bezug zu Übergängen von Menschen 
mit Beeinträchtigungen und lebenslangem Lernen, unter 
anderem der Rückblick auf das Projekt, die Vorstellung der 
bisherigen Projektergebnisse und die Veröffentlichung der 2. 
überarbeiteten Auflage des Leitfadens.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen, um sich mit uns 
gemeinsam auf den Weg einer Netzwerk Fortführung in 
Baden -Württemberg zu machen und zudem Berufskarrieren 
für Menschen mit Beeinträchtigungen neu zu denken.

 

 	

14:30	 Workshop: Beispiele gelungener Praxis:
	 Von der Kooperation bis zur Umsetzung
	 1. Qualifizierungsbausteine praktisch

Gastgeber: Albrecht Gerstner (Fachgruppe Berufliche
Bildung, Hagsfelder Werkstätten und Wohngemeinschaft 
Karlsruhe)

	 2. Qualifizierungsbausteine und deren Entwicklung
Gastgeberin: Tabitha Barthel (Teamleitung
Gesellschaft zur Förderung psychisch Kranker Offenburg)

	 3. Eine gelungene Kooperation mit der IHK am Beispiel
	      der Teilqualifizierung

Gastgeber: Bernd Heggenberger (Leitung Bildung,
Oberschwäbische Werkstätten Ravensburg) 
und die IHK

	 4. Qualifizierungsbausteine im Handwerk
Gastgeber: Alexander Schwarz
Beauftragter für Innovation und Technologie (BIT)
Schwerpunkt Inklusion im Handwerk

15:30	 Kaffeepause - Rudolfs Catering

15:45	 Abschlussplenum
	 Zusammenfassung der Workshops
	 Gastgeber_innen der Workshops

16:15	 Verabschiedung
	 Markus Metz, Bereichsleitung Bildung GWW  - 
	 Gemeinnützige Werkstätten und Wohnstätten GmbH 	
	 und Geschäftsführung 1a Zugang Beratungsgesellschaft

16:30	 Ende der Tagung
	


